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Landkreis : i'rsiburg

G-er.ieiride s Oberrieä.

3 a-t zung :

über den 3e'oauungs?lan der C-emeinde Oberried für die

Gewanne "Hausmättle" uri.d "Stauä.erLäcker"

•-r-

Auf Q-runä der •§§ 1, 2 und 8 Abs. 10 des Sundes'baugesetzes vom

25. Juni I960 (SG-31. ; S..~54l) .(3Eau&) , §§ 111 Abs. 1, 112 Abs

2 i\Tr. 2 der Larides'oauorä.nung f u.r Baden.-Wü.r'fcl'em'oerg vom 5.4.
1964 (G-es31. S. 151) (L30) i. V.m. § 4 der G-errieindeordnung für

B a den-Würt Weinberg vom 25.7.1955 (Ges31. S. 129) hat äer &e-

r.ieinderat sm'•.'.-."..•."•.'. .1.. .... den'Be'üauungsplan lür die Gev/anne

"Hausmättle" una "Staudenäcl'cer" der G-emeinde Oberried. als

Satzung üeschlosserL. '" •

•f J

§ 1
Räumlicher Gel'cungsüsreicli des Bebauungsplanes

Der räumliche G-eltungs'oereiorL ergi'o-t sio-h aus aer Pes'tse^zung

im Straßen- una 3auli2iiBnpian '(§2 Ziff. l).

§ 2

Bes'üan.dteile des 3ebauun.gsplan.es

Der Be'bsuungsplari 'bes'ceh't aus :

1) Straßen- und Bauliriienpl'an

2) • Be'bauungsvorschrlftien

Beigefügt sina:

1 Übersichtsplan,

1 Begriinaung,

Regelq.uers chnitte
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§ 5

OränungswiarigkeiterL

Ordn^ngsv'/iarig iqi Sinne von § 112 hanaelt, \ver äieser Sa-i;zung
zuwiderhandelT;.

lE.Ki'ai't-'ji-e'ten ' . . • . ^ •

Diese Satzung •critt nit ihrer Be^an.n'cmschung in Kraft.
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Bürgenaeister

( .)

Der obengenann'äe Bebauj^ngsplan wurde
am ^•,Ü:6^. . .. von ^f? ^r.^.Ü.^wf'
in V: irfi'^r.^. ...... genehiiiigt .
G-enehmig^n.g .und Auslegung wurden SKI

',.''.•. y.^... bzw. in äer Zeit vom . '

.^.^.^. bis ??.'.<: .f<?.. durch
. .^<^. <Ä^7</'.<;^.<"<f//P.<f.^.
of f endlich bekanritgeiaacht o

Der Bebsuungsplan ist dainit am .V.'. . .
."f*. .^.^. .. in Kraft ge-treteno
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Me @eset%5R.ässlgkeit ol®r vorstehe'Rden Sats^mg-
wlpd geiaäss § 121 Abs o 2 äer aem@inde©rdßimg
für Baden "WürtteBiteerg be®fcätigt.
02t-ei@h§seitig wird der Bebauimgsplan der
Oemei.nde Ö^Qttieo/
im Q^MWK ^aus^f^le,'SCaet^e/fOc^e^
hiermit g<a3ä?Is£5 § 11 des Bmxdesbauigesetses v'osi
25» «y^ni 196o (Ses.Bl.I S. 5^1) i.¥.m. § 2 AbSo2
der Zweiten Verordnung der Landesregieriä^g
Baden-Württemberg ?,ur Dürehführußg des Bwid©s°
toaiagegefczes vom 27. Juni 196l (ö@SoBl.S.2e7) '
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Bebau-imgsvorschriften
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..-^^y,^^_ . . _
.^glllA'./.'Recli-bsgrundlageri: ^ . j
•^^^Kffiwl') §§ l und. 2,8 u-nd 9 des Bundesbaugesetzes vom 25. Juni I960 i

( BGBL. IS. 541 BBau&, ).
1.2) §§1-25 der •Verordnun.g über die bauliche N-u.-fczung der

. Grund s tu o ice ( Baim'u.-czun.gsverordnuflg ) vom 26. Ju.ai 1962
(•3GBL. I S 429 Bau^YO ).

5) §§1-5 d.e r VO über die Ausar'bei-tnmg der Bau.ie itpläne sowie
ü'ber die Sarstellu-n.g des Planinhal-t;es(Planzeichen.v er Ordnung)
vom 19. Janunar 1965(BGBL. I"S. 21.)

4) § l der 2. Verorä.n.'ang der Ijandesregierung zur Surcliführung
des 33au&. VOEI 27. Juni 1961 ( Ges.BL. S. 108 ).

5) §§5 AT3S. 1,7 »9» 16 uaä. Ill Abs. 1,2 der Land esbau.ordnu.ng
.für Baden V,7ür-i;-t;em"'oerg vom 6.4.1964 ( Ges,BI. S. 151 IBO )
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:.,:,':.%•,'" B. Pes-fcse-äzimgerL:
•^i^i •. .

. I. Ar'ü der Bauliolien. Nutzzuig.

§1
Baugebie'b

Der gesamse räumliche Gel-fcurLgs'bereich des Bebauungsplanes
ist reines Y/ohnge'bie-b .geiaaß § 5 Ba-uI'TVO.
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§ 2
Als Ausnahme im Si^ine des § 5 WR Abs. 5 BauNYO sind. nur
Lad.engeschäf-fce zulässig.

§5

Me Den- zuid Versorgungsanlagen.

ITebenanlagen im Siri^e (ies § 14 Abs. l unä. 2 BauKYO sind imter
ä.eSi dor-i; genarLnten Voraus se •t zungen zulässig.
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II. Maß der baulicheKL Nutzung

§ 4

Allgerr.eines

(l) Das I.iaß der baulicheia l'Tutzung v/ird bestiL'iiat ci.urch Pest-
setzung der Grunäflächenzahl und der Gesohoßflächen.zahl

(2) Die zulässige G-escl-ioßfl.acherLzahl ergibt sich aus der Ver-
•• vieliachung von fes'L'gese'tz'cer Grundflächerizahl und festge

sst'^Q'^ Zahl der Vollgeschosse. § 17 Abs. 1/4 3auI\TVO
bleib-t ur.berührt.

Die Eintragungen erfolgen im Lageplan.

§ 5 .•

Zulässiges Maß der baulichen Nutzung

Von der Zahl der Vollgeschosse kan.rL eine Ausnahme gemäß
„§ 17 Abs. 5 BaulvVO r.ioh-t zugelassen v/erders..
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III. Bauv/eise

§ 6

(l) Als Bauv/eise v/ird die offene 3auv/eise festgese'czt
(siehe auch Siritragung im Beoauungsplan)

(2) Sowei't im Lageplsri Sinzelhäuser, Doppelhäuser oder Haus-
gruppen eingetragen sind, gilt diese Sin'üragurig als Fes •t;-
se-tzung gemäß § 22 Abs. 2/2 Bau^VO.

(3) Für die Stellung und die Pirstrichtuna der Geoäude sov/ie
für die.Dachforra sind die Siii-L'ragungen im Lageplan maß-
gebend. ' . •

§ 7
't
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.Uberbau'üare C-runds-tücksf lache

(l) 2ie Pes-tse-üzung vori S'üraßerx'be.grenzungslintsn, Baulinien.

SaJeiSs'^ •• '••

1

.' .•".:. ^&äs,i.ää.äMMs&— ':5—äs



< '''''^'<'-''-^vf'?^^^^'^:y';ff''"!^'-^ '•"•

,.. :^?'%^»tAN ^- •

^"^•i.

••''- -5 -"-fWiffs^

.-'-
.'•'•I'".- -

Baugrenzen und Bebauiings-tiefen erfolg-t durch Ei-n.-fcragung
im lageplaa«

(2) Auf ci.en nicü-fc ü'Derbau'oaren Grunds-tücksflächen sind. I\Teben-
anlagen mit Ausiiahme von G-aragen i*S. des § 14 BauNVO
nicht zulässig.
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.§ 8.

Grenz- und Gebäuaea'bs-fcand
•••

(l) Der sei'tliche C-renz&bstand. der Eaup'fcge'üäud.e von den lilach-
bargrenzsn muß inirid.estens .5 m 'oetragen*

(2) Weitergehende Fenster- und G-ebäuaeabstände nach d.er LBO
bleiben unberührt o

IV. 3augest alt ung

§ 9

G-es'fcaltung der Bauten
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(l) Die Firstlinien ci.er C-ebäude si-Ad deizi Lageplan zu en.-t-
nehmen»

(2) Doppelhäuser und Hausgruppen Eiüssen einheitlioü ges'tal-
tet v/erden.

(5) Die s'craßenseitige Eraufhöhe der Gebäude darf im Mittel
gemessen von. vorhandenem G-elände oe'üragerit

a) bei eingeschossigen Ge'oäuden 4,00 12,
b) "bei zweigesclaossigen C-ebäuderx 6,50 m

Anderslautende Festse-czungen sind dem Lageplan (Legende)
zu en1;nehüien..

(4) Die Sookelhöhe der. Gebäude (einplanier-te.s Erdreich öis
Erdgeschoßfußboden) darf an der höchsten Stelle nicht

^^Ipy^ - mehr als 0,60 m -betragen.
-:^. .^'

.^^,^,fe,;,(5) Ah- und Vorbauten an den Gebäuden sind nur gestattet,
"~ '"""""°" °"""""'""°" °"'"""a-"-"-^
• . . '. •
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wenn. sie sich dem Hauptgo'oäuäe un.'cerordnen und sich ge-

s'calterisch einfügen..

.(6) Die Dachneiguriger;. sind den .'Sintragungen im Lageplan zu
en.tne.hmerL. Bei Hüusg2*u?pen. muß die Daohneigung stets d-ie

gleiche seirio Die liachG.eclcung soll in. dunklen IJ'arbtönen

gehalten \verä.en, hellglänzende I)achä.eckungen sind unzu-

lässig.

'•'^v\ym §13
„S3 li. Sa{;u?:g

^,-

f" I

'^jjf

(7) £in Xniestock ist bis höchs-cens 0,50 m zulässig.
'••^<;;^-n§13

Sa{;u?:g

:^^.l:i>l.:^ '- § 10

NeberLge'bäuä.e und Garagen

(l) Die Meber.gebäude sollerx sich ä.em Hau?~Jgebäuü.e unterorä-

nen. und sina x'rii't; diesem in gute^ baulichen ZusairiL-ienhang

zu bringen. •

(2) Die Garagen zweier üeriach'barter Grundstücke sind zu

einem 3aulcörper zusaraiiienzufasseri, sov/eit der Lageplan

keine oeson&ererL oa.er abweicl-ierLä.en ^es'tse-ijzungen -üriift.

(5) Preis'tehen&e Garagen bzv/. G-aragengruppen sind mi'c Flach-
dach 0-5 zu erstellen.

§11 • .

SinfriedigungeB.

(1) Als Einfriedigung der G-run&stücke sind im reinen Wohn-
gebiet nur lebende EinfriedigungerL (HeckerL und dgl.)

uno. Masoher,.Q.r£h-t bis 80 on Höhe mit Heckenhin.terpl'lan-'

zung ges'tatte'b.

Die Verv/enäung von Staoheidraht ist als Binfrieaigung
nich-u erlauot.

§ 12
•t

:-'*./,
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^•Ss,

G-rurxäs'tücksgestaltung und Vorgärten

(l) Anfüllungsii und A'o-üragungen auf den Grunds-üü.ck sind so

M
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durchzu.f ühren, daß die gegebenen nä-üürliclien Geländever-

hältnisse niöglichst wenig beein~i:rächtig't v;erden. Die Ge-

lärideverhältnisse der ^ach'bargrunds'cücke sind o.abei zu
'berüclcsich'tigerio

(2) Vorgärtej:! siK.d r.a.ch Srsteilung der Geoäuäe als Ziergär-ter
oder P.asenf lachen arLzulegen un.ä. zu unterhalten,

(5) Vorplätze müssen planisr'c v/erden.

^

§ 15

^

(l) An der Eiiinüna.'ung der geplanten Srschließurxgss-fcra^e
in äie I.aiids-traJSe Kfr. 126 sind die Sichtflachen in

den Absiess-LU'Lgeri 50/21,5 ur.d 50/25,5 von jeder sich'fc-
'oehiTLaerriden Bebauung, EirifriedigurLg, Bepflanzuj-ig zuid

Berrü.^zung freizuhal'fcen., die höher als o,80 m über der

Pa^balinG'oerkaiite der Lar.G.ess-craße liegt,

(2) Direicts Zu±ahr-äen uiid Zugänge von den Ba-ugnmds-tücken
zur L, 126 siTiä ^ich'fc ges'äa-t-tet.

."'..•
'/:::..^ ,•:--•. ":-••;

I

/^^4:]
^i?'3

i" '"
K. .

•,••

\

/?

• "-^ .'

y:y
.'^.h

^ji^m^^

•» ~-^

•• ^••••^•^^sS..
:"s:!M:mSiWS^

.;,;<;;.;...;^i.,.



^ .

.^.•..,.. 4
.v

(':)

.r „I

A

'.•'•:

D

0

")^r 3(s:;.,ayu^gspl,2js der QeRielnöjs
0&93i^Q/ i.ffi Jie^ism^^sww^Se^SAawfew^
/lrc! h^.e^ifc'lJeai^.gs § 11 das Bundes"
^auig;e®e";ss%s vo^ 25. jTmi 1960 (Ses.
•31, I a, $41} i.¥.sn„ § 2 Abs. 2 der
.sweitei'ä V^rordmmg äer Lands srssglerun.g
Baden-Württemäerg gyr ©urehführung
•ä'®s B<';mdel'?baugesetz8s vesa 27.<Jur!il 196l
•f©is£;.Dl.,3,2o7J genehmigt „ ' '

'^.ääburg, den Q^.^at-
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zum Be'bau.-ungsplan. der Gemeinä.e O'berried. für die Gewänne
PIausmat-tle .iuid Staudenäcker. . •' •

I. Allgemeines: • •

Sie GemeLnde Oüerried sieh-t sich gezv/urigen, dxirch das •

Pehleri voll 'baureifen Gnia.ds-fcüoken. un.d durch die Zunahme

der Bevöllcer'ang Bau.gelan.de auszu.\veiseja.

II.Art des Bau.gebietes:

Es handelt sich "bei dem vorgesohlagen.ea Bau.gebiet uni

reines Wohnge'bie-c. Als Bauweise iöt die offene, Bauweise

( § 22 Abs. 2 BauNVO. ) fes-fcgesetz-t.
III. Kos t en:

Die ü'bersohlägig ermi-fc-üel-fcen Kosten, die der G-emeinde

durch aie s'fcää.-fcebaulichen liajäü.aümen en'fcs'fcehen, "betragerL

vorauss ichtli ch

DM 262.000,-

F7. Der BeTsa-uimgsplan soll die Gnm.d.lage für die GrerLzregelung
-und Erscüließun.g toilden.

Als Dodenordrieride Maßnahme ist vorau.sslchtlich ein Messbrief-

verfahren vorgesehen. ..
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l) Straßen:

5,5 m Breite 272 lfm x 173,-
Zuschlag für harLgiges ge lande

100 lfm 2 20,-

2) G-ehv/ege ( befaü.r'oar )

4 m Breite 55 lfm x 120,-

5) ^en.ä.eplatten:
l Stücls ( 11 x 10 oder28 x 4 )

281fa x 120,-

l Stück(20xll oder 40 x 5,5 ) •
40 lfm x 178,-

4) G-eh\"ege:
5 m Breite 249 1^ x 60,-

5) Geliwege:
1,50 m Breite 658 lfm x 50,-

6) Abwasserkanal ( 2 rohrig )

Tre^isystein 150,- 600, lfm x 200,-
Wasserlei-fcung 50$-

G-ra'bar'oelterL 2m tief ( 4 c'bm/lfm )

7) Slelc-fcroverk&'bel-im.g

in.cl. Ea'Delkasteü. (an-teilig )
550 lfm 2: 46,-

8) G-esanitpreis Ka'bel unä. Leu-chten

( anteilig bei Lli-fcverleguiig )
550^n x 25,-

Gesamtlcosten:

( ungefähr )

48.415,-

2.000,-

7.920,-

5.560,-

7.120,-

14.940,-

19.74Q,-

120.000,-

25.500,-

12.650,-

261.446,- DM
262.000,- DM

7801 G'beniedy
U. F"'?. -iv^7
t'

,<s'^/^,
y(^R^":fi\

^':^ ' ;1
\- i" ~:-:1
\° \ .•"';-'./:'^N<'-.^/

hr^lifuu
®p^?

l.i.; ."•



>K

Der Bebsuu?'L;e,a';;?lßin de;;" Gep!8iK?Jfr
Im (swww.M f/etttswaUla. S^utO^yso^W '*'
wird hlex'ffii^ gei^äss t 11 dfe^ B^"d.3£,bati'geset^es
vo'iy 2'^, Jwiä. 1960 (efeSoBl.IS« 54 i.) I.V. m.
I 2 Abs. 2 der aweifcesi TercrdBynffi cl©?> Landefö»
re^äorung 3aden-Wü;ptt®®tee'yg zar ^Arcbfüh^-img des
Bimdesbaug;A3®fc2;es vom 2T. J~!jn,i. 196l ((!^s,Bl.So2o7)
genefcMlgt.»

Frelterg, äen ^/^//^^
Landratsaföt -Arfc^Va"-
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FREIBURG, DEN' /^. 9, ^ ^
REGIERUNGSPRÄSIDIU^ SÜDBADEN
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Der Beibauwi'gsplan der G@iytöln.i3^
im Sewami ^ ^etüs/wd^; S^oui<a^?dc^^ "
wird hierixt geraäss § 11 cies £Suuc3;desbaugesetz©s
vom 25» .nmi 1960 (ßes« BI. IS. 54l) lo'y.ra.
§ 2 Abs» 2 der awelten ¥ercrdnung der Landes-
regieru.ag BadQii-Württe@b@rg zur 2Xu:'ehführ!ung des
BLmd©£ib,s.ug"setges vo% 2T. J^ni 1.96l (OesJ31.S.2oT)
^enehffligfc,.

Freito^rg, den <^/4f./W
Landratsamt "Abt.Va"

In Jfertrefcung
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